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Damen Verbandsliga Gr. Nord

TTC 1962 Albungen : TSV S.-W. Vöhl 1864 
Sonntag, 28.11.2021, 10:30 Uhr

6:2 Heimsieg in der Damen Verbandsliga Gr. Nord für den 
TTC 1962 Albungen

Im Spiel der Damen Verbandsliga Gr. Nord traf die Mannschaft des TTC 1962 Albungen am
vergangenen Sonntag im 6. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV S.-W. Vöhl 1864. Die
Spielerinnen der Heimmannschaft behielten bei ihrem 6:2-Erfolg dabei die Punkte nach weniger als
2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Annika Oesterheld. Bemerkenswert war,
dass der TSV S.-W. Vöhl 1864 dieses Match unvollständig bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Das Doppel zwischen Krengel / Oesterheld und Maier / Saha-
Lottenburger endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeberinnen. Das war nichts für
schwache Nerven. Der kampflose Sieg von Ringleb / Beck bescherte dem TTC 1962 Albungen
anschließend einen Punkt. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holte Martina Krengel bei ihrem Sieg
in drei Sätzen gegen Lara Saha-Lottenburger. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Annika Oesterheld eine Vier-Satz-Niederlage gegen Anne Maier kassierte. Beim Stand von 3:1 ging
es nun weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Einen Punkt erhielt der TTC 1962
Albungen, da Lisa Ringleb ihr Einzel kampflos verbuchen konnte. Ein hartes Stück Arbeit hatte
Christa Beck beim 11:13, 11:7, 11:13, 11:9, 11:9 gegen Lena Jahn zu verrichten. Beachtenswert war
das Resulat des fünften Satzes, den Beck mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten ins Ziel brachte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Zwei Sätze lang fand
Martina Krengel gegen Anne Maier das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahentin sich umstellte und
das Spiel doch noch mit 7:11, 7:11, 11:8, 11:3, 11:9 gewann. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Annika Oesterheld machte indes mit Lara Saha-
Lottenburger beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 6:2-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg des TTC 1962 Albungen geht es nun im nächsten Spiel am 29.01.2022 gegen
Kasseler Spvgg. Auedamm III, während der TSV S.-W. Vöhl 1864 am 30.01.2022 gegen den
Sportclub Niestetal IV antritt.

 Statistik:
 TTC 1962 Albungen

Doppel: Krengel / Oesterheld 1:0, Ringleb / Beck 1:0 
Einzel: M. Krengel 1:1, A. Oesterheld 1:1, L. Ringleb 1:0, C. Beck 1:0 

 TSV S.-W. Vöhl 1864
Doppel: Maier / Saha-Lottenburger 0:1, nicht anwesend/angetreten / nicht anwesend/angetreten 0:1 
Einzel: A. Maier 2:0, L. Saha-Lottenburger 0:2, L. Jahn 0:1, :


